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Der Wiesbadener Bund Deutscher Architektinnen und 
Architekten BDA lobt in diesem Jahr zum sechsten Mal 
den BDA Studienpreis aus. Dieser Preis ist ein Nach-
wuchs-Förderpreis und bietet Studierenden die Möglich-
keit, sich zu profilieren und zu positionieren.
Mit der Auslobung dieses Studienpreises möchte der 
BDA auf die Verantwortung der Architektenausbildung 
als Grundlage für die künftige Qualität der gebauten 
Umwelt aufmerksam machen.



Aktuell lebt mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung in Städten. Während Ballungsräume 
immer weiter wachsen, sehen sich viele Städte in den industriell geprägten Regionen oder der 
ländliche Raum zur gleichen Zeit mit einem Bevölkerungsrückgang konfrontiert. Klimaverän-
derungen, überlastete Verkehrssysteme, Lärm- und Luftverschmutzung, der demografische 
Wandel sowie soziale Ungleichheit stellen Planer:innen hier wie dort vor immer neue, inhalt-
lich herausfordernde Aufgaben. Die lebendige und damit lebenswerte Stadt der Zukunft muss 
umweltgerechter werden. Sie muss bauliche, soziale und kulturelle Vielfalt fördern, integrie-
rend wirken und Räume schaffen, die von den Bürger:innen mit Leben gefüllt und angeeignet 
werden können, um Orte der Begegnung zu schaffen. Antworten auf die Frage, was die Stadt, 
den Ort oder die Bauten der Zukunft lebenswert macht, lassen sich nur im Dialog und gemein-
sam mit der Bevölkerung finden. Architektur und Stadtplanung werden somit zunehmend und 
mehr denn je zu einer gesellschaftlichen Aufgabe.

Architekten und Stadtplaner müssen daher die verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen, 
diesen Prozess zu konzipieren und zu moderieren sowie die Beteiligten im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung zu beraten. Die Architektur steht an der Schnittstelle zwischen Kunst, 
Wissenschaft und Technologie und hat das Potenzial, nicht nur die physische Welt, sondern 
auch das soziale Gefüge urbaner Gesellschaften zu formen. Die Verantwortung von Architek-
ten und Stadtplanern geht weit über die Erstellung von Gebäuden hinaus; sie sind vielmehr 
Gestalter der Zukunft, die durch ihre Visionen und Werke einen positiven Einfluss auf Um-
welt und Gesellschaft ausüben können. Indem sie die Lehren aus der Vergangenheit mit den 
Möglichkeiten der Gegenwart und den Visionen für die Zukunft verbinden, können sie Räume 
schaffen, die Generationen überdauern und eine bessere Welt fördern.

Die Jury des BDA-Studienpreises hat sich bei der Sichtung und Auswahl der diesjährig ein-
gereichten Arbeiten sehr darüber gefreut, dass sich die Studierenden in einer Vielzahl un-
terschiedlicher Beiträge genau mit diesen aktuellen Fragestellungen und Ansätzen kreativ 
auseinandergesetzt haben.

Marcus Vaupel, Teamleitung Stadtplanungsamt Wiesbaden, Vorstand WAZ e.V. Wiesbaden

Vorwort



Jury

  Katrin Bialucha             Architektin / BDA Darmstadt
  Marcus Vaupel         Stadtplaner / Stadtplanungsamt Wiesbaden
  Sven Burghardt Architekt / BDA Wiesbaden
  Lisa Knieper       Architektin / BDA Wiesbaden
  Prof. Andreas Fuchs  Architekt / Hochschule RheinMain
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294758 gallusdino Moritz Scheufele

BDA Anerkennung

081218 Modulares Wohnen am Parkfeld Nord  Paulina Knapp
651971  Umnutzung Carl-von-Ossietzky-Schule     Jan Bienefeld, Stefan Simon  

3. Rundgang

151296  Inklusionskubus   Adrian van Lessen, Tobias Breyer
864203  Boarding School Mosambik  Chiara Grueneberg, David Vogt
879049  im sampel  Jonas Röhrig
174203  Quartier⁵  Luca Tobias Winckelmann
240401  Gallazzo  Tom Ketter

2. Rundgang

498017 Wiesenturm Basel Elena Kull
140732  Wohnen im Grünen Lena Bickert, Lia Marie Schmitt 
190724 Der blaue Riese - Umräumen im Gallus Viertel Maximillian Oderwald
198563 Neverending Transformation Pauline Paulsen
870619 Pastoralräume Lena Marie Kammer, Steffen Klippel-Korn

1. Rundgang

180924 Wissenswerkstatt Cathrin Boldischar 
241973  Teck Center - Ein Areal für Alles! Celine Grösch, Ida Philipp
417925  Klimastadt Köln - Gemeinsam Wohnen Adrian Stempfle, Daniel Krönung
070813 im sampel Fabienne Lehmann, Milena Losic, Sophia Stifel
627058 Das Bürgerhaus Jacob Antoci, Roman Schmitt
240613 Future Townhall Josephine Jung, Malte Steckel
165197  Bios & Diversitas Isabel Hiort, Natalia Claret-Smith
271368 Umnutzung Carl-von-Ossietzky-Schule Lena Marie Kammer, Steffen Klippel-Korn
271603 Quartiersentwicklung im Mühltal Anastasia Hermenau, Oleksandra Zholudova
935418 Quartiersentwicklung in Nieder-Ramstadt Imane Koubaa, Melis Begüm Sezen
153962 UrbanVillage Michael Kronenwett, Philip Engel
246810 Gallus Tower David Vogt
098065 Geschwister Gallus Felix Nilson Freiwald
730512 Vielfalt² Franka Engelschalk
491605 Neverending Transformation Jacob Trost
193562 Neverending Transformation Leonie Mau, Paulina Schmidt,
371596 Toilettenhäuschen in der Adolfsallee Daniel Krönung, Mustafa Kaya
260391 Toilettenhäuschen im Wellritzpark Adrian Stempfle, Katharina Schön
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Gallusdino - Umnutzung Mainzer Landstraße 351-367 Frankfurt a.M.

Eindrucksvoll und sensibel beschäftigt sich die Arbeit mit der Transformation eines untergenutz-
ten Bürohochhauses hin zu einem lebendigen Stadtbaustein. Fein programmiert und zoniert - mit
quartiersöffentlichen Nutzungen in der Sockelzone und einem vielfältigen Mix an Wohnformen in 
den beiden Türmen - steht der Gallusdino „mit seinen Füssen fest im Viertel verankert“ und macht
gleichzeitig ein Angebot für Menschen, auf der Suche nach neuen Wohnformen und Nachbar-
schaften. Die Arbeit betrachtet genau, greift bestehende Qualitäten auf, stärkt diese, nutzt sie als 
Impuls und entwickelt so eine ganz eigene Identität.
Sichtbar wird diese unter anderem in der Fassade. Diese greift Gliederung, Proportion und Ma-
terial des Bestands auf und gibt sich gleichzeitig in ihrer architektonischen Ausformulierung und 
erneuerten Bedeutung als Wohnfassade zu erkennen. So zeigt diese Arbeit beispielhaft, sorgfältig 
und überzeugend auf, wie Bestandsbauten vor dem Hintergrund aktueller Bedürfnisse und Fragen 
weitergenutzt, umgenutzt und weiterentwickelt werden können.
Wir gratulieren zum BDA Studienpreis / Wiesbaden 2024! (Katrin Bialucha)



294758   gallusdino



Moritz Scheufele



BDA Studienpreis 2024 Anerkennung

Modulares Wohnen am Parkfeld Nord, Wiesbaden Biebrich

In einem Wohngebiet mit einer strikten Nachkriegs - Zeilenbebauung, auf einer großen Parkplatz-
fläche, setzt der Entwurf diesen Bautypus zwar konsequent fort, variiert ihn aber in einem sehr 
interessanten Höhen- Rhythmus und lässt so eine gut proportionierte Gebäudelandschaft ent-
stehen, welche sich mit vielen Durchblicken, Dachterrassen und einem luftigen Laubengang zum
benachbarten Schlosspark „hin-bewegt“.
Neben der gut durchgearbeiteten, atmosphärischen und verständlichen Plangrafik gefiel der Jury, 
die wohltuende, sichere Materialauswahl der Fassaden.
Die Wohnungsgrundrisse überzeugen in ihrer Klarheit und die Erdgeschosszone mit den öffentli-
chen Nutzungsmöglichkeiten, ist eine Bereicherung für das gesamte Wohngebiet.
Das Ganze als modulares Gebäude konzipiert, gibt eine Antwort auf die drängenden Fragen der 
Zeit: Flexible, nachhaltige und kosteneffiziente Bau- Lösungen bieten angesichts steigender
Bevölkerungszahlen und knapper Wohnressourcen, schnelle Anpassungen an individuelle
Bedürfnisse und Lebensstile.
Wir gratulieren zu einer Anerkennung im BDA Studienpreis / Wiesbaden 2024! (Sven Burghardt)



081218   Modulares Wohnen am Parkfeld Nord



 Paulina Knapp



BDA Studienpreis 2024 Anerkennung

Umnutzung der Carl-von-Ossietzky-Schule in Wiesbaden Klarenthal 

Die Arbeit beschäftigt sich mit der Umnutzung der Carl-von-Ossietzky-Schule aus den 70er Jahren
sowie einer Nachverdichtung des umliegenden Außenraums.
Aus der Schule als Sockel und bereichernd programmiertes Quartierszentrum entwickelt sich ein
Wohnturm, der sich in seiner Formfindung an den Bestandsgebäuden orientiert. Ein zweiter Wohn-
turm im Süden des Gesamtgeländes vervollständigt das Ensemble. Die mutige Setzung der Bau-
körper erlaubt den Erhalt der großzügigen Freiflächen und führt zu einer minimalen Versiegelung
des für das Gesamtviertel wichtigen Grünraums. Gleichzeitig schaffen die zwei Türme ein Entrée 
zur Ernst-May-Siedlung und verbessern somit die Adressbildung und Orientierung im Viertel deut-
lich. Die Vielfalt der angebotenen Wohnformen sowie die behutsam gestaltete Fassadenentwick-
lung bereichern das Projekt zusätzlich. Die Arbeit bereichert aus unserer Sicht den in der Stadt 
bereits geführten Diskurs um den Experimentierraum Carlo und zeigt deutlich, dass die dringend 
benötigte Nachverdichtung auch im Einklang mit den Zielen einer nachhaltigen Stadtplanung ge-
schehen kann.
Wir gratulieren zu einer Anerkennung im BDA Studienpreis / Wiesbaden 2024! (Lisa Knieper)



651971   Carlo und die zwei Türme  



   Jan Bienefeld, Stefan Simon



3. Rundgang



151296   Inklusions Kubus



Adrian van Lessen, Tobias Breyer



864203   Boarding School, Mosambik



Chiara Grueneberg, David Vogt



879049   IM SAMPEL neue räume, neue identität, neue höfe



879049   IM SAMPEL neue räume, neue identität, neue höfe Jonas Röhrig



174203   Quartier⁵ (Urbanität, Stadtgrün, Wasser, Energie, Mobilität)



Luca Tobias Winckelmann



240401   GALAZZO



Tom Ketter



2. Rundgang



498017   Wiesenturm Basel



Elena Kull



140732   Wohnen im Grünen



Lena Bickert, Lia Marie Schmitt



190724   Der blaue Riese



Maximillian Oderwald



198563   NEU.STADT



Pauline Paulsen



870619   Verortung



Lena Marie Kammer, Steffen Klippel-Korn



1. Rundgang



180924   WISSENS WERK STATT



Cathrin Boldischar



241973   TECK CENTER - Ein Areal für Alles!



Celine Grösch, Ida Philipp



417925 Klimastadt Köln - Gemeinsam wohnen



Adrian Stempfle, Daniel Krönung



070813   im sampel



Fabienne Lehmann, Sophia Stifel, Milena Losic



627058   Das Bürgerhaus



Jacob Antoci, Roman Schmitt



240613   Future Townhall



Josephine Jung, Malte Steckel



165197   bios & diversitas



Isabel Hiort, Natalia Claret-Smith



271368   Umnutzung Carl-von-Ossietzky-Schule



Lena Marie Kammer, Steffen Klippel-Korn



271603   Quartiersentwicklung im Mühltal



Anastasia Hermenau, Oleksandra Zholudova



935418   Quartiersentwicklung in Nieder-Ramstadt



Imane Koubaa, Melis Begüm Sezen



153962   Urban Village



Michael Kronenwett, Philip Engel



246810   Gallus Tower



David Vogt



098065   geschwister gallus



Felix Nilson Freiwald



730512   vielfalt²



Franka Engelschalk



491605   Neverending Transformation



Jacob Trost



193562   KLEIN - NEU - STADT



Leonie Mau, Paulina Schmidt



371596   Toilettenhäuschen in der Adolfsallee



Daniel Krönung, Mustafa Kaya



260391   Toilettenhäuschen im Wellritzpark - Kleingarten weitergedacht



Adrian Stempfle, Katharina Schön



Wiesbadener Architekturzentrum  e.V. 
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„QUO VADIS“

Klimakrise, Energiekrise, Wohnungsbaukrise, Koalitionskrise, 
Regierungskrisen und Krieg in Europa, an Krisen scheint es 
nicht zu mangeln. Schauen wir jedoch auf die studentischen 
Projekte zum diesjährigen BDA Studienpreis in Wiesbaden, 
dann müssen wir konstatieren, alle bieten uns einen optimis-
tischen Ausblick in die architektonische Zukunft. Der Neubau 
auf der grünen Wiese wurde von der viel drängenderen Frage 
abgelöst: Wie können wir unseren bereits vorhandenen, archi-
tektonischen Bestand nutzen, die oftmals obsolete Nutzung 
transformieren oder ohnehin versiegelte Flächen mit Ergän-
zungen und Verdichtungen lebenswerter machen und darüber 
hinaus das benötigte Angebot an zeitgemäßem Wohnraum 
scha!en. 
Der diesjährige Preisträger und zwei Anerkennungen setzten 
sich kritisch mit der zuvor genannten Frage auseinander und 
bieten überraschende und von der Jury positiv besprochene 
Lösungsansätze. Die Jury bedankt sich bei allen engagierten 
Studierenden, die mit Ihren individuellen Einreichungen den 
BDA Studienpreis bereichern und einen positiven Blick auf die 
Architekturausbildung zulassen. (Andreas Fuchs)
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